
Der Verbrauch von Medikamenten in Deutsch-
land steigt fortwährend an, dabei haben Arz-
neimittel zahlreiche Umweltauswirkungen. 
Neben erheblichen Treibhausgasemissio-
nen durch Herstellung, Transport und Ver-
trieb entsteht durch sie auch viel Müll: Pro 
Einwohner und Jahr 120 g Altmedikamente, 
deutschlandweit pro Jahr etwa 10.000 Ton-
nen. Handfeste Gefahren bergen Arzneimittel-
rückstände im Grundwasser, belegt sind zum 
Beispiel Fortpflanzungs- und Entwicklungs-
schäden bei Fischen durch Östrogene. Daher 
ist das Absetzen von Medikamenten konkreter  
Umwelt- und Klimaschutz. Eine Möglichkeit 
hierzu bieten Protonenpumpeninhibitoren 
(PPI), die zu den am häufigsten verschriebe-
nen Arzneimitteln gehören: 2021 wurden in 
Deutschland insgesamt 3,7 Milliarden Tages-
dosen verordnet, dreimal so viele wie 2006.

Dieser Anstieg lässt sich nur schwer durch 
steigende Indikationen erklären und dürfte 
zu einem großen Teil auf eine wenig reflek-
tierte Verschreibungspraxis zurückzuführen 
sein. Wenngleich PPI als weitgehend neben-

wirkungsarm gelten, geht langfristige Anwen-
dung mit teils schwerwiegenden Risiken wie 
Knochenbrüchen einher. Eine Einnahmedauer 
von mehr als acht Wochen wird insbesondere 
bei älteren Menschen als potenziell unange-
messene Medikation angesehen. Daher sind 
präzise Indikationsprüfung und Maßnahmen 
zur Begrenzung der Einnahmedauer, zum Bei-
spiel durch den Verzicht auf Großpackungen, 
die kritische Handhabung von Folgerezepten, 
strukturiertes Absetzen und die umfassende 
Aufklärung von Patientinnen und Patienten 
geboten.

10 Tipps zum Absetzen von PPIs finden sich 
hier.

In 2025 bietet Professor Dr. Thomas Kühlein 
(Universitätsklinikum Erlangen) im Koopera-
tion mit dem Bayerischen Hausärzteverband 
sechs mal eine Fortbildung zum Absetzen von 
Medikamenten bei geriatrischen Patienten an: 
Online-Anmeldung
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https://link.springer.com/article/10.1007/s15006-022-0958-0 
https://www.hausaerzte-bayern.de/index.php/fortbildung/fuer-hausaerzte/fortbildungskalender-fuer-hausaerzte/shfk-thementag-vertragsrelevant/216-fortbildung/fortbildungen-aerztinnen/2479-seminarinhalt-eine-kunst-die-gelernt-sein-will-das-absetzen-von-medikamenten-bei-geriatrischen-patienten 

